Deutscher Bundestag 
1. Wahlperiode 
1949 


Drucksache Nr. 210 


Mündlicher Bericht 

des Ausschusses für Heimatvertriebene (22. Ausschuß) 
über die Anträge des Zentrums 

- Nr. 20 der Drucksachen - 

und der Fraktion der CDU/CSU 

- Nr. 29 Ziffer 3 und 5 der Drucksachen - 


betr.: Wartegeld und Pensionen der heimatvertriebenen 
Beamten. 

Berichterstatter: 

Abgeordneter Dr. Kather 

Antrag des Ausschusses: 

Der Bundestag wolle beschließen: 

Die Bundesregierung wird ersucht, entsprechend den Anträgen Nr. 20 
und 29 Ziffer 3 und 5 durch eine Rechts Verordnung gemäß Artikel 119 
des Grundgesetzes, vorbehaltlich einer endgültigen gesetzlichen Re- 
gelung gemäß Artikel 131 des Grundgesetzes, die Gleichstellung der 
ruhegehaltsberechtigten heimatvertriebenen Beamten, Angestellten 
und Lohnempfänger mit den einheimischen Versorgungsberechtigten 
mit sofortiger Wirkung herbeizuführen und die Auszahlung der 
gesetzlichen Wartegelder an die nichtbeschäftigten und nichtruhege- 
haltsberechtigten heimatvertriebenen Beamten anzuordnen. 

Die Mehrkosten sind vom Bund zu übernehmen. 


Bonn, den 22. November 1949 


Der Ausschuß für Heimatvertriebene 
Dr. Kather 

Vorsitzender und Berichterstatter. 
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